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und da heißt's immer me suffi z'vill!"

Erinnerung
Wenn ich ihn treffe, reisse ich

heute noch begeistert den Hut vom
Kopfe: Das war ein Lehrer.

Wir hatten uns schlecht aufgeführt
die ganze Klasse bekam Arrest.

Als der Lehrer nun mal hinausging,
stand ich auf und verkündete
zornbebend, man sollte ihm die Bücher
an den Kopf werfen.

Der also bedrohte kam herein.
Sofort meldete sich ein Klassengenosse
und verriet meinen Ausspruch. Der

Lehrer sagte ganz einfach, wir zwei
sollten nachher noch etwas dableiben.

Der Verräter schmunzelte; ich
klapperte bedenklich mit den Zähnen

und gab mir alle Mühe, die Hose
reinzuhalten.

Die Stunde zerrann, die Andern
gingen. Wir standen allein vor dem
Kadi. Da packte der Gestrenge plötzlich

den Verräter. Er klopfte ihm
nachdrücklich die Hose aus und
wir konnten gehen.

Das war ein Lehrer: Wenn ich ihn

treffe, reisse ich heute noch begeistert

den Hut vom Kopfe. King-Kong

Eine
Feststellung

Es wird oft behauptet, die
Stahlfedern, die in den Post- und Bahn-
bureaux dem Pubikum zur Verfügung
stehen, stammen aus den Pfahlbauten
bei Robenhausen. Nach den neuesten
Forschungen ist das aber nicht der
Fall. Drahau

Französische Küche
im Hotel Pfauen Zürich
II r i m p I a t z Tram 1, 5, 8, 9, 12, 21

E. Bieder-Jäger.

12 Tabletten Chdha^hmS^
kosten nur Fr. 1.80, also werden Sie

für 15 Rp. all Ihre Schmerzen los
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